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Liebe Fußballfreunde, 

vor dem letzten Spieltag kann der Hövelhofer SV auf eine zufriedenstellende Saison zurückblicken. Betrachtet 
man die einzelnen Mannschaften so können sie eine sportlich gute Bilanz vorweisen. Im Einzelnen bedeutet 
dieses:  

In allen Jahrgängen stellt der HSV Jugendmannschaften. In den Jahrgängen G- Bis C-Jugend wurde eifrig um 
die Punkte gespielt mit durchaus sehenswerten Ergebnissen: 

B-Jugend: Die JSG Hövelhof-Hövelriege belegt in ihrer Staffel einen guten dritten Platz und ist erster in der 
Fairnesstabelle. 
A2-Jugend: Die JSG Hövelriege-Hövelhof II wurde Erster in ihrer Staffel. 
A1-Jugend: Die JSG Hövelriege-Hövelhof wurde Erster in ihrer Staffel und ist Aufsteiger in die Bezirksliga. In 
der Fairnesstabelle belegt sie Platz 1.  
3. Mannschaft Senioren: Die dritte Mannschaft spielt aus Freude am Fußball und belegt zum Ende der Saison 
einen Mittelplatz in der Tabelle der Kreisliga C. 
2. Mannschaft Senioren: Nach einem guten Start in die Saison stellte sich schnell heraus, auch auf Grund des 
kleinen Kaders, dass das Ziel der Klassenerhalt sein muss. Nach einem Durchhänger Mitte der Saison erstarkte 
die Mannschaft im Schlussspurt der Meisterschaft und sammelte fleißig Punkte. Der verdiente Lohn ist, dass die 
Mannschaft nun im letzten Spiel der Saison gegen SC Espeln den Klassenerhalt aus eigener Kraft sichern kann. 
Viel Erfolg! 
1. Mannshaft Senioren: Nach dem denkbar knappen Abstieg aus der Landesliga und dem großen personellen 
Umbruch hat sich die Mannschaft sehr schnell gefunden und teilt sich in der laufenden Saison im Wechsel mit 
SuS Westenholz die Tabellenführung. Sollte am letzten Spieltag nichts ungewöhnliches mehr passieren wird 
sich an der Tabellenkonstellation nichts mehr ändern und der HSV wird die Saison auf Platz 2 beenden. Alle 13 
(!) Zweitplatzierten der Bezirksligen spielen in vier Co-Runden einen Aufsteiger in die Landesliga aus. Die Spiel-
termine, auf neutralen Plätzen, sind wie folgt terminiert: So. 4.06.2023 / Do. 8.06.2023 / So. 11.06.2023 und Do. 
15.06.2023 oder So. 18.06.2023. 
Frauenmannschaft: Mit einem sehr kleinen Kader startete unsere Frauenmannschaft in die Saison, mit sehr viel 
Leidenschaft und Disziplin wurden die Punkte erspielt, die zum Klassenerhalt erforderlich waren. Drei Spieltage 
vor Ende der Saison war das Ziel erreicht. 

Liebe Fans des HSV auch in der kommenden Saison bietet der HSV Fußball für Jeden. Genießt die Sommer-
pause, wir sehen uns am 6. August zum Start in die neue Saison. Euch allen bis dahin sonnige Sommertage. 

Mit Rot-Weißen Grüßen 

 
1. Vorsitzender 

 

 

Anstoß: Pfingstmontag, 29.05.2023, 15:00 Uhr, Waldkampfbahn 

              - : - .  
    Hövelhofer SV vs. SuS Bad Westernkotten II  
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SuS Bad Westernkotten II zu Gast an der Waldkampfbahn 

 
Die Reserve der Kurortkicker aus Bad Westernkotten            Foto: SuS Bad Westernkotten 

Der Hövelhofer SV will die Erfolgsserie von drei Siegen gegen die Zweitvertretung von SuS Bad Western-

kotten ausbauen. Der Hövelhofer SV siegte im letzten Spiel gegen den TSV Wewer mit 2:1 und liegt mit 

67 Punkten weit oben in der Tabelle. SuS Bad Westernkotten II kam zuletzt gegen USC Altenautal 21 zu 

einem 2:2-Unentschieden. Im Hinspiel hatte der Hövelhofer SV einen deutlichen 6:0-Sieg verbucht. 

Offensiv konnte dem Gastgeber in der Bezirksliga Staffel 13 kaum jemand das Wasser reichen, was die 90 

geschossenen Treffer nachhaltig dokumentieren. Der bisherige Ertrag des Teams von Frank Ewert in Zah-

len ausgedrückt: 22 Siege, ein Unentschieden und vier Niederlagen. Der Hövelhofer SV tritt mit einer po-

sitiven Bilanz von zwölf Punkten aus den letzten fünf Spielen an. 

SuS Bad Westernkotten II befindet sich wenige Spieltage vor Ende der Saison in der zweiten Tabellen-

hälfte. Im Angriff weist der Gast deutliche Schwächen auf, was die nur 37 geschossenen Treffer eindeutig 

belegen. Nach 27 absolvierten Begegnungen stehen für die Elf von Coach Marcel Kaltschmidt neun Siege, 

zwei Unentschieden und 16 Niederlagen auf dem Konto. Lediglich einen einzigen Dreier verbuchte SuS 

Bad Westernkotten II in den vergangenen fünf Spielen. 

Vor allem die Offensivabteilung des Hövelhofer SV muss SuS Bad Westernkotten II in den Griff kriegen. 

Im Schnitt trifft der Gegner mehr als dreimal pro Spiel. 

SuS Bad Westernkotten II muss einen Gala-Tag erwischen, um gegen den Hövelhofer SV etwas auszurich-

ten. Angesichts der gegnerischen Formstärke und der Tabellenposition ist SuS Bad Westernkotten II ledig-

lich der Herausforderer.                 Autor/-in: FUSSBALL.DE  

1. Mannschaft 
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Trainer der 1. Mann-
schaft: Frank Ewert 

Foto: Ado  meit 

 

Trainer zieht positive Bilanz 

Schon vor dem 30. und letzten Spieltag, können wir heute rückblickend feststellen, 

dass wir eine erfolgreiche Bezirksligasaison gespielt haben. Nach dem personellen 

Umbruch vor der Saison sind wir mit einer gehörigen Portion Demut und Ungewiss-

heit in die Liga gestartet. Das angestrebte Ziel war eine vordere Platzierung. Unsere 

Bilanz nach dem 29. Spieltag lautet:  

- Aktueller Tabellenplatz: 2 

- Punkte: 67 bei 90:31 Toren  

- Mit 36 Punkten das auswärts stärkste Team der Liga 

- Mit 90 Treffern die treffsicherste Offensive.  

Eine durchaus sehenswerte Statistik. Diese neuformierte Mannschaft hat, über die gesamte Serie gesehen, 

viel Freude verbreitet. Hervorzuheben ist, dass wir es geschafft haben, den bunten Mix unterschiedlichster 

Spielertypen in eine gute Gemeinschaft zu vereinen.  Spieler wie z.B. Leifeld, Heimann, Poyraz, D`Angelo 

und Calascibetta aus höherklassigen Ligen, gesellten sich zu den „Einheimischen“ wie Laigle, Liemke, 

Balke, den Dogans sowie Brand, Heppe , Schröder oder Kampmeier. Andere Neuzugänge wie Nevermann, 

Erisa, Richter oder Agnesen wurden, wie die Eigengewächse Schäfer, Renneke und Menne ebenso schnell 

in das Gesamtgefüge integriert. Dass dieser Zusammenschluss von Beginn erfolgreich verläuft, war nicht 

unbedingt zu erwarten. Bei Höhepunktspielen, wie beim 6-2 Auswärtssieg gegen Delbrück II, zeigte das 

junge Team, welch enormes spielerisches Potenzial in ihm steckt. Dazu konnten wir dem, bis dato bestem 

Heimteam, Wünnenberg/Leiberg, die erste Heimniederlage beibringen. In anderen Spielen wie z.B. gegen 

Brenken, Anreppen oder Mastholte war weniger spielerische Klasse gefragt, ausschlaggebender, dass wir 

hierbei kämpferisch zu überzeugen wussten. Entscheidend in allen Duellen ist und bleibt immer unsere 

Einstellung zum Spiel und zum Gegner.  

Vor dem heutigen Schlusspfiff können wir uns als Team bereits wie Gewinner fühlen. Gewonnen am Glau-

ben, an der Zuversicht und der Hoffnung die nächsten Schritte gemeinsam, in der neuen Saison 2023/24, 

erfolgreich umzusetzen.   

1. Mannschaft 
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„Mein Problem ist, dass ich immer sehr selbstkritisch bin, 

auch mir selbst gegenüber“ 

Andreas Möller  
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Der Spieltag       . 

27. Spieltag     28. Spieltag 
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TuRa Löhne – Hövelhofer SV 1:1 (1:0) 

In dem Spiel gegen die Damen von TuRa Löhne ging es primär darum, den Verbleib in der Landesliga in 

der kommenden Saison zu sichern. Aufgrund der Punkteverteilung hat unserer Damenmannschaft nur ein 

Punkt gefehlt, um den Vorsprung auf die Abstiegsplätze weit genug auszubauen. 

Unsere Damen sind die erste Hälfte von der Grundeinstellung her richtig angegangen. Sofort wurde der 

Kampf gegen die Gegner angenommen und unsere Damen waren schnell fokussiert und bei der Sache. Es 

haben sich einige Torchancen ergeben, die bis zur zweiten Hälfte allerdings ungenutzt blieben. Auch die 

Gastgeber konnten sich einige Torchancen erspielen, wurden aber erst durch ihre Standards wirklich ge-

fährlich. Bis kurz vor der Pause konnten unsere Damen allerdings gut gegen die Offensivaktionen der Da-

men aus Löhne gegenhalten und diese souverän lösen. In der 44. Minute musste unsere Damenmannschaft 

dann leider doch, durch einen Stellungsfehler, das 1:0 durch die Löhnerinnen hinnehmen. 

Das Gegentor hat unsere HSV-Damen in ihrer Motivation allerdings überhaupt nicht beeinflusst, sodass sie 

zu Beginn der zweiten Halbzeit immer noch der festen Überzeugung waren, dass man nach dem Spiel 

definitiv nicht ohne Punkte nach Hause fährt. Dementsprechend haben unsere Hövelhoferinnen alles dran-

gesetzt, um das Spiel zu drehen. Sie haben weiterhin einen guten Fußball gespielt und konnten sich für ihre 

Mühen verdienterweise in der 55. Minute durch Christina Lienen belohnen, die den Ausgleichstreffer er-

zielte. In den letzten Spielminuten ging es hin und her, sowohl die Heimmannschaft aus Löhne, als auch 

unsere Damen hatten noch einige Torchancen, jedoch fanden die Bälle den Weg nicht ins Netz. 

Nach 90 gespielten Minuten, dem Einsatz von jedem Einzelnen aus der Mannschaft und dem Ausgleichs-

treffer in der 55. Minute ist der Verbleib in der Landesliga gesichert. 

  

Frauenmannschaft 
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Hövelhofer SV – SC Enger 3:0 (2:0) 

Im letzten Heimspiel der Saison gab es für unsere Damenmannschaft noch ein-

mal Grund zur Freude. Unsere Damen besiegten die Gäste aus Enger an der hei-

mischen Waldkampfbahn mit einem souveränen 3:0. 

Trotz dessen, dass sich unsere Hövelhoferinnen durch das letzte Unentschieden 

gegen TuRa Löhne den Klassenerhalt bereits gesichert haben, haben sie sich für 

die letzten beiden Spiele das Ziel gesetzt, diese bestmöglich anzugehen und wei-

tere sechs Punkte einzufahren. 

Die Partie startete sehr gut. Unsere Damen gingen direkt auf Ganze und machten 

der gegnerischen Abwehr mit ihrem Angriffspressing ab der ersten Minute 

Druck. Dieser gute Start zahlte sich schnell aus und Jennifer Cott sorgte bereits 

in der 5. Spielminute für das 1:0 zugunsten unserer HSV-Damen. Knapp 10 Mi-

nuten später konnte Christina Lienen durch ihre Hartnäckigkeit den Vorsprung 

auf 2:0 ausbauen. Auch hier merkte man wieder einmal, wie essenziell es für unsere Hövelhoferinnen ist, 

gleich von Beginn an konzentriert und bei der Sache zu sein. Dennoch war innerhalb der ganzen ersten 

Hälfte auffällig, dass bei unseren Damen im Mittelfeld etwas nicht passte und das Spiel im Allgemeinen 

keinen roten Faden hatte. 

In der Halbzeitpause musste aufgrund einiger angeschlagenen Spielerinnen geguckt werden, wie man die 

zweite Hälfte taktisch am besten angeht. Im zweiten Durchgang konnte unsere Damenmannschaft immer 

mal wieder vor das gegnerische Tor kommen, darunter eine Aktion über die Außenbahn. Christina Lienen, 

kommend über die linke Seite, überläuft ihre Gegenspielerin und kann schließlich in der 65. Minute zum 

3:0 einnetzen. Die Gäste aus Enger waren allerdings auch nicht chancenlos; auch sie konnten immer mal 

wieder vor das Tor unserer Damen kommen und Druck ausüben. Jedoch konnten sie keine ihrer Chancen 

verwerten, sodass das Spiel mit 3:0 zugunsten unserer Damen gewertet wird. 

Auch im zweiten Durchgang hat es an der ein oder anderen Stelle gehapert. Allerdings konnten unsere 

Hövelhoferinnen in der Spitze ihre Chancen sehr gut verwerten und haben hinten in der Abwehr nichts 

anbrennen lassen. Nach diesem Sieg geht es am 04.06.2023 hochmotiviert nach Donop/Voßheide um dort 

die letzten drei Punkte der Saison mit nach Hause zu nehmen. 

 

Christina Lienen erzielte 
alle Tore des Spiels 

Frauenmannschaft 
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Zwei überragende Siege der Zweiten 

Im Heimspiel gegen den direkten Konkurrenten aus Upsprunge musste unsere 

Zweite unbedingt einen Dreier einfahren, um die Chancen auf den Klassenerhalt 

zu wahren. In einer gut geführten ersten Halbzeit wurden leider zu viele Chancen 

liegengelassen und der Gegner ging 5 Minuten nach einer Ecke mit 1:0 in Füh-

rung. Die zweite Halbzeit wurde komplett von unserer Zweiten bestimmt. Aber 

auch hier war die Effektivität bei der Chancenverwertung bis zur 85. Minute un-

terirdisch. Dann erzielte Daniel Abeov mit einem Linksschuss das 1:1. In der 90 

Spielminute erhöhte Luis Hüwelhans auf 2:1. Aber im Gegenzug fiel durch eine 

defensive Nachlässigkeit das 2:2. Mit dem unbedingten Willen das Spiel gewin-

nen zu wollen, wurde in der 94. Spielminute ein letzter Konter gefahren, den Mau-

rice Hagel zum vielumjubelten 3:2 in die Maschen schoss. 

Im folgenden Auswärtsspiel musste unsere Zweite zum Tabellenführer nach Marienloh. In einem intensi-

ven Spiel gewann unsere Zweite trotz verschiedenster Widerstände (Elfmeter in der 2. Spielminute, Eigen-

tor 5 Minuten vor der Halbzeit und Gelb Rot in der 60. Minute) mit 3:2 durch 3 Tore von Maximilian 

Schäfer. In dieser sehr langen Saison ist immer noch keine endgültige Entscheidung gefallen, so daß am 

letzten Spieltag im Derby gegen Espeln ein letzter Dreier gesichert werden soll. 

   

2. Mannschaft 

Maximilian Schäfer 
erzielte beim Tabellen-
führer einen Hattrick 
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Die Alte-Herren-Mannschaft Ü50 wi rd Vizekreismeister 

 
Die Ü50-Herren holten bei den Kreismeisterschaften in Salzkotten die Silbermedaille 

Bei einem gut besetzten Turnier konnte die Ü50-Mannschaf t einen beachtlichen zweiten Platz erringen. In 

der Vorrunde wurden folgende Ergebnisse erzielt: 

HSV Ü50 – SF BW Paderborn 0:0 

HSV Ü50 – Tura Elsen  1:0 

HSV Ü50 – TSV Tudorf  1:1 

Am Ende der Runde waren der HSV-Ü50 punktgleich mit SF BW Paderborn. Das 9-Meterschießen konnten 

die Altherren des HSV Ü50 souverän für sich entscheiden und standen somit im Halbfinale gegen den FC 

Stukenbrock. 

Auch gegen den FC Stukenbrock fiel die Entscheidung erst im 9 Meter schießen für das Ü50-Team aus 

Hövelhof und das Finale war erreicht. Im Finale standen wieder die Blau-Weißen aus Paderborn den  

HSV-Kickern gegenüber. Mit einem 1:0 Sieg entschieden die Ü50-Spieler der SF BW Paderborn ein faires 

Turnier mit gutem Fußball für sich. Allen hatte der Nachmittag viel Spaß gemacht. 

  

Ü50-Mannschaft 
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Der Weg zum Aufstieg 

 

Unser Foto zeigt den neuen Kreismeister und künftigen Bezirksligisten 
Hinten von links: Florian Renneke, Co-Trainer Christoph Bretschneider, Betreuer Malik Bayram, Simon Farr, Malte 
Hudala, Jakob Bretschneider, Noah Schäfer, Jonas Hövekenmeier, Jan Weiß, Ben Lauströer, Fabian Nordhoff, Connor 
Watson 
Mitte von links: Noah Przybilski, Niklas Blumenschein, Benedikt Meier, Louis Oistruch 
Vorne von links: Trainer Felix Wittreck, Simon Renneke, Arthur Bretschneider, DavidMenne, Maximilian Oistruch, Ma-
ximilian Schäfer, Sebastian Cott, Lukas Mannefeld 

Vor fast 3 Jahren starteten wir mit der Spielgemeinschaft mit dem 

SJC Hövelriege, welche uns zwei Mannschaften und vor allem mehr Trainingsmöglichkeiten und ein grö-

ßeres Trainerteam ermöglichte, ein ganz neues Projekt, welches es so zuvor nicht gab. Den ambitionierten 

Weg mit drei Trainingseinheiten pro Woche sind viele Spieler voller Überzeugung und Ehrgeiz mitgegan-

gen. Als Alternative für reine Hobbysportler konnten wir über drei Jahre lang auch eine zweite Mannschaft 

anbieten. Obwohl wir vor drei Jahren mit vielen und zum Teil hohen Niederlagen in die Saison starteten, 

waren Trainer und Spieler von der offensiven und spielfreudigen Idee weiterhin überzeugt. Ausgebremst 

wurden wir wie dann alle anderen auch durch die lange Coronapause. Diese langen 7 Monate nutzen viele 

der Spieler allerdings um in allen Bereichen an sich zu arbeiten und kehrten zum Teil sogar stärker zurück. 

In der letzten Saison avancierten wir dann zur Überraschungsmannschaft der Liga. Mit tollem und attrak-

tiven Offensivfußball spielten wir uns wie in einen Rausch und standen lange auf dem ersten Platz. In den 

letzten Wochen der Saison ging uns dann ein bisschen die Luft aus und wir beendeten die Saison auf dem 

zweiten Platz. Vor der Saison wären wir von dem Platz sicherlich begeistert gewesen, aber nach dem Sai-

sonverlauf stand am Ende natürlich allen die Enttäuschung ins Gesicht geschrieben. Vor allem weil wir das 

entscheidende Topspiel gegen Bentfeld in der 95. Minute verloren hatten.  

Die Mannschaftsfahrt nach Barcelona nutzten wir dann um die Akkus wieder aufzuladen und den Mann-

schaftsgeist zu stärken.  

Unsere Jugend 
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In die neue Saison starteten wir dann in völlig neuer Rolle. Nämlich anders als in der letzten Saison als 

Favorit der Liga. Diese Rolle hatte so keiner der Spieler zuvor erlebt. Besonders an die defensivere Spiel-

weise der Gegner und an den fehlenden Rausch der Vorsaison, weil sich alles außer einem souveränen Sieg 

fast als Enttäuschung anfühlte, musste wir uns alle erstmal gewöhnen. In der Vorrunde retteten so auch 

unser starkes Innenverteidigerduo und unser starker Torwart, der nebenbei auch als Feldspieler in der B-

Jugend im Einsatz war, einige Punkte. In der Hallensaison spielten wir uns dann wieder in den offensiven 

Rausch der Vorsaison. Unser eigenes ausschließlich überkreislich besetztes Hallenturnier konnten wir be-

eindruckend gewinnen und bei der Hallenkreismeisterschaft kamen wir dann sogar bis ins Finale und muss-

ten uns erst dort in einem engen Spiel dem späteren westdeutschen Meister Heide Paderborn geschlagen 

geben. 

Beim Start der Rückrunde erlebten wir dann unsere erste Schwächephase der Saison mit schwachen Spielen 

und noch schwächeren Trainingseinheiten.  

Aus diesem Loch konnten wir uns allerdings schnell wieder befreien und legten im Saisonendspurt nochmal 

deutlich zu. Besonders der 4:1 Sieg im Topspiel gegen Bentfeld war wegweisend. Trotz hoher Anspannung 

vor dem Spiel, aufgrund des bitteren Spiels ein Jahr zuvor, zeigten wir in dem Spiel die wahrscheinlich auf 

allen Ebenen stärkste Leistung in den gesamten drei Jahren. 

Am Ende der Saison stand dann mit nur zwei Niederlagen und im Schnitt über 4 geschossenen Toren pro 

Spiel die völlig verdiente Meisterschaft und der direkte Aufstieg in die Bezirksliga. 

Nebenbei soll auch die Leistung der A2 nicht unerwähnt bleiben. Während deutlich größere Vereine in der 

Umgebung keine A2 stellen konnten, holte auch unsere A2 die Meisterschaft in der Staffel 3. 

Beides in Kombination war allerdings auch nur möglich, weil die B-Jugendlichen in dieser Saison ein un-

glaubliches Spielpensum an den Tag legten und in beiden A-Jugendmannschaften auch viele Spiele bestrit-

ten! 

Was für eine Reise in diesen 3 Jahren, die dann nächstes Jahr in der Bezirksliga weitergeht! 

  

Unsere Jugend 
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Unsere Jugend 
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HSV Frauen: Landesliga Westfalen 1   HSV I: Bezirksliga Westfalen 13 

   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HSV II: Kreisliga A1 Paderborn 

 HSV III: Kreisliga C1 Paderborn   

Tabellen 
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